
✘

Bürgerbegehren
JA !  zur Gelben Tonne

• Bequeme Abholung von zu Hause• Bequeme Abholung von zu Hause
• Weg mit den Containern• Weg mit den Containern
• Weniger Schmutz und Lärm• Weniger Schmutz und Lärm
• Keine zusätzlichen Müllgebühren• Keine zusätzlichen Müllgebühren

Unterschriftenlisten 
auf 

www.muellwende.org

✘ JA! zur Gelben Tonne
Sind Sie dafür, dass in München ein Holsystem für Leichtverpackungen 
(z. B. in Form einer Gelben Tonne) statt der Container eingeführt wird?

Warum ein Bürgerbegehren?
Auf diese Weise können wir Bürger Einfluss auf die Stadt-
politik nehmen über alle Mehrheiten hinweg.
Der Bürgerentscheid ersetzt einen Beschluss des Stadt-
rates und ist durch die Verwaltung der Stadt umzusetzen. 
Für die Zulassung einer Abstimmung sind die Unterschrif-
ten von 3 Prozent der wahlberechtigten Münchner Bürger 
notwendig. Mit der Unterschrift unterstützen Sie den 
Bürgerentscheid.

Zu einer konkreten Frage, die mit Ja oder Nein zu beant-
worten ist, können die Bürger diesen Bürgerentscheid 
herbeiführen. Er wird dann von allen Wahlberechtigten 
in einer geheimen und freien Wahl abgestimmt oder der 
Stadtrat nimmt den Entscheid ohne Abstimmung an.

Jede Unterschrift zählt, alle in München wahlberechtigten 
Familienangehörigen, Freunde und Bekannte können 
mitmachen.

Was müssen Sie tun, um mitzumachen?
Sie haben sich eine Unterschriftenliste von der Seite 
www.muellwende.org ausgedruckt (egal ob in Farbe oder 
s/w) oder Sie haben eine gedruckte Liste vorliegen.
Füllen Sie diese handschriftlich in Druckbuchstaben vollstän-
dig, mit Name, Adresse und Geburtsdatum gut lesbar aus. 
Benutzen Sie keine Gänsefüßchen. Unterschreiben Sie.
Lassen Sie auch Familienangehörige, Freunde und Be-
kannte sich eintragen und unterschreiben.
Geben Sie ausgefüllte Listen bei einem Infostand oder einer 
Annahmestelle ab oder senden Sie diese frankiert an:

	 Müllwende e. V.
	 Untere Krautstr. 39
	 80993 München

Infostände
Wir planen einige Termine für Infostände bei Veranstal-
tungen oder belebten Plätzen.
Wir werden diese auf der Webseite bekannt geben.

Annahmestellen
Über die Stadt verteilt haben sich immer mehr Geschäfte 
und Bürger bereiterklärt, Unterschriftenlisten auszulegen 
und ausgefüllte Listen anzunehmen. Die Adressen stehen 
auf der Webseite als Liste sortiert, nach Postleitzahlen. 

Sie wollen mitmachen
Melden Sie sich bei uns, wenn Sie auch aktiv helfen wol-
len, Unterschriften zu sammeln. 
Sie haben ein Geschäft, wo Sie Listen auslegen können. 
Sie sind in einem Verein und kennen viele Menschen. Auf 
Ihrem Straßenfest oder dem Hofflohmarkt kommen viele 
aufmerksame Bürger zusammen. Vor Ihrem Kindergarten 
oder Ihrer Schule stehen Container mit ständig viel Müll 
davor. Alles gute Gelegenheiten, um Unterschriften zu 
sammeln. 

Listen, Infostände, Annahmestellen auf
www.muellwende.org /ja-zur-gelben-tonne.html
Kontakt per E-Mail
muellwende@gmail.com

                      Achtung!
         Die Unterschriftenlisten dürfen ausschließlich hand-
schriftlich ausgefüllt werden. Eine Unterschrift online, ein 
Einscannen oder Faxen von Unterschriftenlisten ist nicht 
möglich. Alle Felder müssen ausgefüllt werden. Eine Hilfe-
stellung beim Ausfüllen der Angaben ist erlaubt, aber die 
Unterschrift muss persönlich, handschriftlich erfolgen.



Für die Herstellung von Kunststoffen werden Wertstoffe wie Rohöl verwendet und viel Energie verbraucht. Deshalb ist es 
richtig, dass gebrauchte Verpackungen gesammelt werden, denn diese Materialien können wiederverwendet werden. 
Die Stadt München ist in Deutschland mit weitem Abstand Schlusslicht bei der Sammelquote. Mit der Einführung des 
Holsystems direkt am Haushalt, z. B. mit der Gelben Tonne, kann die Sammelmenge für alle Bürger kostenlos und bequem 
ohne großen Aufwand deutlich gesteigert werden. So machen es alle großen Städte in Deutschland, mit Ausnahme von 
München. Das ist gut für unser Klima, die Umwelt und den Ressourcenverbrauch – und damit gut für uns alle.

Deine Stimme für die Gelbe Tonne in München!
        Bequeme Abholung von zu Hause
• 14-tägiger Leerungsrhythmus
• Die Gelbe Tonne ist kostenlos!
• Mobil eingeschränkte und viel beschäftigte Menschen 
können so jederzeit Wertstoffe sammeln.

        Die Müllcontainer sind ein Ärgernis
• Müll zieht Müll an: Die hässliche Müllentsorgung und der 
Müllvandalismus an den Containern hört auf.

        Weniger Anlieferverkehr für Anwohner
• Der private Anlieferverkehr und die regelmäßigen Fahrten 
des Reinigungsdienstes entfallen.  
• Eine Sammelabholung ist öko
logischer und entlastet den Verkehr, 
hat das Bundesumweltministerium in 
einer großen Studie bestätigt.

        Keine zusätzlichen Gebühren
• Bereits beim Kauf von Produkten  
bezahlen wir die Abholung und das  
Recycling von Verpackungen. Fällt weniger 
Restmüll an, kann sogar die Müllgebühr mit 
einer kleineren Restmülltonne sinken.  
In größeren Wohneinheiten können Restmüll-
tonnen durch Gelbe Tonnen ersetzt werden. 
Das schafft Platz und reduziert Kosten.

        Weniger Restmüll, weniger CO₂
• Verpackungen sind fossile Wertstoffe.  
Werden diese mit dem Restmüll verbrannt, wird 
im Vergleich zum Recycling dreimal mehr Treibhaus-
gas freigesetzt. Das kostet zusätzliche CO2-Steuer.

Jede Unterschrift zählt. Jetzt eintragen!

Bürgerentscheid

JA! Zur Gelben Tonne 
• Annahmestellen für unterschriebene Listen, 
• Termine für Infostände zum Unterschreiben
• Unterschriftenlisten zum Download
und viele weitere Informationen und Argumente 
zur Gelben Tonne finden Sie unter:

www.muellwende.org/
Ja-zur-Gelben-Tonne.html

Weg mit den Glascontainern
• Werden die Standplätze der Plastikmüll-

container aufgelöst, bietet sich die Chance die 
Glascontainer neu zu verteilen.

Glas dort abgeben, wo Glas gekauft wird
• Jeder, der Glas kauft, kann leere Gläser auch 
wieder zu den Verkaufsstellen mitnehmen und in 
Sammelbehältern vor Geschäften oder in unmit-
telbarer Nähe sowie an lärmunsensiblen Plätzen 
entsorgen. Das spart viele zusätzliche individuelle 

Fahrten zu den Sammelcontainern. 
• So verschwinden Glascontainer aus reinen Wohn-
gebieten, die für Müllablagerung missbraucht werden 

und die eine Lärmquelle rund um die Uhr darstellen. 

            Und auf die freien Plätze Bäume pflanzen!

Mitmachen beim Bürgerbegehren
JA! zur Gelben Tonne

Müllcontainer in München  
sind ein Ärgernis
Müllablagerungen, Lärm und Ruhestörungen, 
zusätzlicher Verkehr bei der Anlieferung mit 
den privaten PKWs.

Unterschriftenliste 
downloaden und unterschreiben

Ein Holsystem  
z. B. mit der gelben Tonne
• Bequeme Abholung am Haus.
• Keine zusätzlichen Müllgebühren
• Gut für Klima, Umwelt und Natur.
• Stärkt Kreislaufwirtschaft, reduziert die  
Restmüllmenge, verringert CO2 und schont  
unwiederbringliche Ressourcen.

Die Initiative JA! zur Gelben Tonne wird getragen  
vom gemeinnützigen Verein und ist  V.i.S.d.P.:

Über eine Unterstützung mit einer steuerlich absetzbaren 
Spende freuen wir uns:
Konto Müllwende e. V. bei der Skatbank
IBAN: DE97 8306 5408 0005 3552 22
Gemeinnützig anerkannt vom Finanzamt München vom 
04. Mai 2023, Vereinsregister München VR 210017
Einzahlungsbeleg gilt bis 300 Euro als Spendenquittung.

Nr. Vorname Nachname Geb.
datum Straße/Hausnr. PLZ Unterschrift E-Mail (freiwillig)**

für weitere Infos
Amt 
KVR

1 8_______
München

2 8_______
München

3 8_______
München

4 8_______
München

5 8_______
München

6 8_______
München

7 8_______
München

8 8_______
München

9 8_______
München

10 8_______
München

Bürgerbegehren in München 
Entscheid für ein Holsystem für Leichtverpackungen (z. B. Gelbe Tonne)

Mit meiner Unterschrift beantrage ich gemäß Artikel 18a der Bayerischen Gemeindeordnung die Durch-
führung eines Bürgerentscheides zu folgender Frage:

Sind Sie dafür, dass in München ein Holsystem für Leichtverpackungen  
(z. B. in Form einer Gelben Tonne) statt der Container eingeführt wird?

Begründung: Derzeit sollen Verpackungen und Plastikabfälle zu Wertstoffcontainern gebracht werden,  
die am Straßenrand oder auf Grünflächen aufgestellt sind (Bringsystem). Vorteile für das Holsystem:

Bitte gut leserlich und in Druckschrift ausfüllen! Zurück an Müllwende e. V., Untere Krautstr. 39, 80993 München oder eine Annahmestelle

✓ Bequeme Abholung von zu Hause 
✓ Weniger Müllablagerungen vor Containern
✓ Weniger Schmutz und Lärm 
✓ Weniger Anlieferverkehr für Anwohner

✓ Weniger Restmüll, weniger CO2

✓ Ohne zusätzliche Müllgebühren
✓ Höhere Sammel- und Recyclingmenge
✓ Beitrag zum Klima- und Ressourcenschutz

Wer darf unterschreiben? Das Bürgerbegehren kann nur von Personen unterzeichnet 
werden, die am Tag der Einreichung des Bürgerbegehrens Gemeindebürger sind.
Als Vertreter gemäß Art. 18a Abs. 4 BayGO werden benannt:
1| Ulrich Grasberger,Untere Krautstr. 39, 80993 München, Vertreterin Alexandra Windolph,  
Forstenrieder Allee 113, 81476 München 2| Andreas Ellmaier, Doeber ainerstr. 18A,  
81247 München, Vertr. Heinrich Sick, Paosostr. 48A, 81243 München 3| Angelika Greger.  
Schochenbergstr. 58, 80686 München, Vertr. Ekkehard Pott, Willibaldstr 225, 80689 München
Die Vertreter werden ermächtigt, zur Begründung der Zulässigkeit des Bürgerbegehrens 
Änderungen vorzunehmen, soweit diese nicht den Kern des Antrages berühren, sowie das 
Bürgerbegehren bis zum Beginn der Versendung der Abstimmungsbenachrichtigungen gemein-
schaftlich zurückzunehmen.
* Sollten Teile des Begehrens unzulässig sein oder sich erledigen, so gilt meine Unterschrift 
weiterhin für die verbleibenden Teile.
** Die Vertreter des Bürgerbegehrens sichern zu, dass sie die angegebene E-Mail-Adresse 
ausschließlich für weitere Informationen zum Bürgerbegehren und nicht weitergeben oder für 
sonstige Zwecke verwenden!
Verantwortlich: MüllMüllwendewende e.V. Untere Krautstr. 39, 80993 München e.V. Untere Krautstr. 39, 80993 München 

Sie brauchen mehr Unterschriftslisten? Ganz einfach 
downloaden unter  
www.muellwende.org – Dort gibt es weitere Infos!
Unterschriftslisten abgeben bei einer Annahmestelle 
 
den mobilen Unterschriftsständen oder per Post an: 
Müllwende e.V.

www.muellwende.org/ja-zur-gelben-tonne.html


